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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die gemeinsame Verbandstagung des MOVA und des WSVA findet auf Einladung des Landesamtes für 
Archäologie Sachsen und des Staatlichen Museums für Archäologie Chemnitz vom 29. März bis
01. April 2016 erstmalig in Chemnitz statt. 
Die Entscheidung, in Chemnitz zu tagen, wurde den Vorständen der beiden Altertumsverbände sehr 
leicht gemacht: Wurde doch hier nach langjähriger Planungsphase vor zwei Jahren das Staatliche 
Museum für Archäologie Chemnitz (smac) als neues Sächsisches Landesmuseum eröffnet. Hinsichtlich 
Architektur, Inhalt und Gestaltung ist das smac zu einem musealen Highlight nicht nur in Chemnitz und 
in Sachsen geworden.
Das einstige Karl-Marx-Stadt, wie Chemnitz zwischen 1953 und 1990 hieß, ist architekturgeschichtlich 
in der ehemaligen DDR beispielhaft für den Entwurf der sozialistischen Planstadt. Gleichzeitig steht 
die alte Industriestadt im Herzen des Freistaates aber auch für die Klassische Moderne und das 
Neue Bauen. Das nach einem Entwurf von Erich Mendelsohn 1930 errichtete Kaufhaus der jüdischen 
Gebrüder Schocken und heutige Museumsgebäude besitzt in diesem Zusammenhang eine herausge-
hobene Stellung. Es prallen hier zu beiderseitigem Vorteil die Ur- und Frühgeschichte Sachsens und 
die Landesarchäologie auf klassisch moderne Architektur – für Fachkollegen, Architekturliebhaber und 
Laien ein unbedingtes Muss! 
Die Technische Universität Chemnitz bietet für die Ausrichtung der Tagung in fußläufiger Entfernung 
hervorragend ausgestattete Seminarräume und Hörsäle. Passend zum Tagungsort in der „Stadt der 
Moderne“ und der Region freuen wir uns auf interessante Vorträge zur Landesarchäologie, zu Museen, 
zur slawischen Archäologie und zur Römischen Kaiserzeit im Barbaricum. Erstmalig im Tagungspro-
gramm enthalten ist  eine Sektion zu einem gemeinsamen Schwerpunktthema. Hier wird sich zum 
Tagungsort passend alles um das Thema „Stadt“ drehen. Führungen durch das smac sowie eine 
Exkursion in die Umgebung von Chemnitz runden das Programm ab.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben bis dahin mit besten Grüßen 

Dr. Regina Smolnik    Dr. Sabine Wolfram 
Landesarchäologin    Direktorin smac

Dr. Jasper von Richthofen   Prof. Dr. Alfried Wieczorek 
Vorsitzender MOVA    Vorsitzender WSVA

Herzliche Einladung
nach Chemnitz
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Allgemeine Hinweise

Abendempfang

Das Staatliche Museum für Archäologie Sachsen lädt die Tagungsteilnehmer am Dienstag,
29. März 2016, 18.30 Uhr im smac zum Abendempfang. Für die Teilnahme am Abendempfang ist 
jeweils eine namentliche Anmeldung erforderlich.

Anmeldung und Tagungsgebühren

Bitte nutzen Sie unser Online-Anmeldeformular auf unserer Web-Seite www.mova-online.de
Nur in Ausnahmefällen ist eine Anmeldung per Post, per Fax oder per Email möglich. Der 
günstigere Tagungspreis kann nur bei Zahlungseingang bis 13.03.2016 gewährt werden. Eine 
Ausnahme hiervon besteht nur für ausländische Gäste, die nicht gebührenfrei überweisen können. 

bis zum 13.03.16 ab dem 14.03.2016

Tagungsgebühr 40,- € 50,- €

Tagungsgebühr ermäßigt* 30,- € 40,- €

   *Arbeitslose / Studierende

Bankverbindung:
Postbank Leipzig
IBAN: DE73860100900080739905
BIC (SWIFT): PBNKDEFF
Stichwort: Tagung Chemnitz, Name

Hotels und Pensionen

Chemnitz verfügt über ein größeres Angebot an Hotels und Pensionen.
Informationen erhalten Sie in jedem Reise- und Tourismusbüro oder finden Sie im Internet
unter www.smac.sachsen.de/Verstehen.

Poster

Poster können angemeldet werden unter jvrichthofen@goerlitz.de

Pressekonferenz 

Eine Pressekonferenz findet am Dienstag, 29.03.2016, um 11.00 Uhr im Saal 367 in der
Technischen Universität Chemnitz statt.

Tagungsverpflegung

Eine Verpflegung durch den örtlichen Mensabetrieb der Technischen Universität Chemnitz steht 
zur Verfügung. Es stehen in der Regel drei Gerichte zur Auswahl. Der Speiseplan liegt im
Tagungsbüro aus. Im Tagungsbüro sind auch bei Bedarf die Essensmarken vorab im Wert von 6,- € 
zu erwerben (Bitte vorab im Anmeldeformular ankreuzen). 
Die Pausenversorgung befindet sich im 2. OG, zu erreichen über das Treppenhaus des Physikbaus 
der Technischen Universität (Kaffee, Tee, Kaltgetränke, Gebäck). 

Tagungsbüro

Das Tagungsbüro befindet sich im Treppenhaus des Physikbaus der Technischen Universität 
Chemnitz. Die Öffnungszeiten des Tagungsbüros sind Dienstag bis Mittwoch von 8.00 – 16.30 Uhr 
und Donnerstag von 08.00 – 14.00 Uhr.

Vortragstechnik 

In jedem Vortragsraum stehen ein Beamer und ein Laptop zur Verfügung. Bei Nutzung der Technik 
erstellen Sie Ihren Vortrag bitte mit Power Point.

Kontaktadresse

Mittel- und Ostdeutscher Verband für Altertumsforschung e. V. 
c/o Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern
Schloßstraße 8, 17235 Neustrelitz
e.schanz@kulturerbe-mv.de
Tel:  +49 (0)385 / 588 79 681
Fax: +49 (0)385 / 588 79 687
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Allgemeine Hinweise

Mitgliederversammlungen 

Mittwoch, 30.03.2016
 Saal 367
 

 West- und Süddeutscher Verband für Altertumsforschung e. V.
 11.00 – 12.30 Uhr
  Vorstandssitzung
 12.30 – 14.00 Uhr
  Mitgliederversammlung

 Hörsaal 204
 Mittel- und Ostdeutscher Verband für Altertumsforschung e. V.
 12.30 – 14.00 Uhr
  Mitgliederversammlung

Donnerstag, 31.03.2016
 Hörsaal 305

 14.00 – 18.00 Uhr
  Treffen der Vereinigung der deutschen Hochschullehrerinnen und -lehrer

Büchertische

In der Technischen Universität Chemnitz. 

Exkursionen

1. Stadtführung:
 Montag, 28.03.2016 von 17.00 – 18.30 Uhr, 90 Minuten
 Treffpunkt: smac Foyer, maximal 20 Personen

2. Museumsführungen im smac:
 Dienstag, 29.03.2016, 17.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch, 30.03.2016, 17.30 – 18.30 Uhr
 Treffpunkt: smac Foyer, maximal 25 Personen

3. Führung durch die Erkerausstellung
   (Ausstellung zur Geschichte des ehemaligen Kaufhauses Schocken, jetzt smac) im smac:
 Donnerstag, 31.03.2016, 18.00 – 19.30 Uhr
 Treffpunkt: smac Foyer, maximal 25 Personen
 Die Teilnehmerlisten für die Führungen 2-3 liegen im Tagungsbüro aus.

4. Busexkursion zu archäologischen Denkmalen
 Freitag, 01.04.2016, ganztägig
 Treffpunkt : Parkplatz Johannisplatz (gegenüber smac)
 Abfahrt: 08.30 Uhr 
 Ankunft: 17.00 Uhr
 Dauer: 8,5 Stunden
 Unkostenbeitrag: 15,- €
 Leitung: Dr. Stefan Krabath

 Station 1 (09.00 – 10.15 Uhr):
 Chemnitz-Ebersdorf; Stiftskirche und Denkmäler der Kirche

 Station 2 (11.45 – 14.00 Uhr):
 Bergbausiedlung am Hohen Forst bei Kirchberg, Einfahrt in den Engländerstollen,
 Mittagessen am Hohen Forst

 Station 3 (14.30 – 15.45 Uhr):
 Burg Schönfels

Für die Teilnahme ist eine persönliche Anmeldung über das Online-Anmeldeformular erforderlich. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 15,- € erhoben. Die Exkursionsplätze werden nach Eingang der 
Anmeldung vergeben. Wetterfeste Kleidung und Schuhwerk sind erforderlich.
Programmänderungen vorbehalten.

Get together und
gemeinsames Abendessen

Montag, 28.03.2016, ab 18.00 Uhr, Get together im Ratskeller, Am Markt 1
Donnerstag, 31.03.2016, gegen 20.00 Uhr Treffen zum gemeinsamen Abendessen im jüdischen 
Restaurant „Schalom“.
Die Abendessen sind nicht in der Tagungsgebühr enthalten.
Für das Abendessen im „Schalom“ bedarf es einer Anmeldung. Eine Teilnehemrliste liegt im 
Tagungsbüro aus.
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AG Röm. Kaiserzeit im Barbaricum Di 29.03.2016

Aktuelle Forschungen

Tagungsraum: Hörsaal 204

Vortragsprogramm

08.45 Uhr Begrüßung

09.00 Uhr Jan Schuster / Czarnówko – ein zentrales Gräberfeld in Hinterpommern,
 ein zentraler Platz im südlichen Ostseeraum

09.30 Uhr René Bräunig / Kein zentraler Ort – die Ergebnisse der Makrorestanalysen
 des Fundplatzes Biesdorf-Habichtshorst

10.00 Uhr Ruth Blankenfeldt / Hoby: Reiches Reiches Grab – reicher Ort?

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr Andreas Folkers / Saryn Schlotfeld / Neue Ausgrabungen und interdisziplinäre  
 Forschungen am Fundplatz Elsfleth-Hogenkamp, Ldkr. Wesermarsch

11.45 Uhr Klaus Wirth / Sven Jäger / Kontinuität, Wandel und Neubeginn –
 Ein kritischer Blick auf das Fundspektrum der „römisch-germanischen“
 Siedlung von Heddesheim

12.30 Uhr • Mittagspause

14.00 Uhr Elke Schanz / Die Gräberfeldstraße von Neubrandenburg mit Blick auf ein  
 frühkaiserzeitliches Reihengräberfeld 

14.30 Uhr Paul Fischer Schröter / Die (Doppel-)Korridorhäuser vom germanischen
 Fundplatz Wustermark 23, Ldkr. Havelland – Neue Erkenntnisse und
 Interpretationsvorschläge

15.00 Uhr Lothar Schulte / Quantitative Aufnahmen von Siedlungen und Bestattungen am  
 Beispiel Schleswig-Holsteins

15.30 Uhr • Kaffeepause

16.00 Uhr Krzysztof Patalan / Zur Regionalisierung der Fein- und Goldschmiedeproduktion  
 in der Römischen Kaiserzeit am Beispiel von S-förmigen Schließhaken

16.30 Uhr Jonas Enzman / Unterschätztes Fundgut? Die Verbreitung Eifeler Basaltlava im  
 nordwesteuropäischen Barbaricum

17.00 Uhr Abschlussdiskussion

Vorchristliche Religion der Slawen
im frühen und hohen Mittelalter

Tagungsraum: Hörsaal 201

Vortragsprogramm

09.00 Uhr Anne Klammt / Peter Meyer / Mirko Roth /
 Befund Religion – an den Dingen, in den Köpfen

09.30 Uhr Felix Biermann / Vorchristliche Glaubensvorstellungen der Nordwestslawen und  
 ihre Konfrontation mit dem Christentum

10.00 Uhr Andrej Pleterski / Strukturelle Verwirklichung des slawischen Altglaubens

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr René Bräunig / Ein neu entdeckter altslawischer Brunnen mit Schädel-
 deponierung aus Berlin-Biesdorf sowie Nachweise agrarischer Konzepte
 anhand der Makroreste aus Biesdorf und Marzahn

11.30 Uhr Uwe Michas / Hinweise auf vorchristliche Religion auf dem Burgwall Spandau

12.00 Uhr Joachim Henning / Deposite von hölzernen Hakenpflügen bei slawischen
 Burgwällen – Überlegungen zu möglichen rituellen Hintergründen

12.30 Uhr • Mittagspause

14.00 Uhr Felix Biermann / Gewalt, Kult, Sonderbestattung? Menschliche Knochen aus  
 slawischen Siedlungszusammenhängen

14.30 Uhr Fred Ruchhöft / Mythos Arkona

15.00 Uhr Michael Schirren / Der Griff an den Bart ...
 Die Gatschower Götterfigur und ihre Verwandten

15.30 Uhr • Kaffeepause

16.00 Uhr Paweł Szczepanik / Early Medieval Bronze Sheaths with Zoo- and Anthropomorphic  
 Ornamental Fittings from Poland – Mythical Pictures and their Content

16.30 Uhr Alexander Sakuth / Ein ostkirchliches Enkolpion in Mecklenburg-Vorpommern

17.00 Uhr Ingo Petri / Eine Triglav-Darstellung aus dem Spätmittelalter?

17.30 Uhr Katrin Frey / Der „Wendengötze von Weggun“ – zur neuzeitlichen Fälschung  
 frühgeschichtlicher Kultobjekte im nordostdeutschen Gebiet

AG Slawische Archäologie Di 29.03.2016
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Theory on stage.
Das Museum als Diskursraum archäologischer Theorie?

Tagungsraum: Hörsaal 205

Vortragsprogramm

09.00 Uhr Doreen Mölders / Einführung

09.30 Uhr Sabine Rieckhoff / Identitätsfindung – Ideologisierung – Ökonomisierung.  
 Zeitgeist und Zeitgeschichte im Spiegel archäologischer Museen

10.00 Uhr Anja Grothe / Michael Schefzik / Krieg – eine archäologische Spurensuche –  
 das Konzept

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr Jens Beutmann / Geld. Archäologie einer Idee

11.30 Uhr Anna Flückiger / Plündernde Barbaren und dunkle Jahrhunderte.
 Affirmation und Reflexion von Narrativen der Frühgeschichte in archäologischen  
 Ausstellungen

12.00 Uhr Lisa Noggler-Gürtler / Eindeutig vieldeutig – „Römer oder so. Eine Ausstellung  
 zum Gräberfeld in Brigantium“, vorarlberg museum, Bregenz

12.30 Uhr • Mittagspause

14.00 Uhr Christoph Hölzel / Das Berliner Vorderasiatische Museum im 21. Jahrhundert? 

14.30 Uhr Astrid Hackel / Paläontologische Diskurse im Spiegel der Ausstellungsgestaltung.
 Eine Spurensuche im Berliner Naturkundemuseum

15.30 Uhr • Kaffeepause

16.00 Uhr Sabine Wolfram / In die Tiefe der Zeit. Die archäologische Dauerausstellung des  
 Staatlichen Museums für Archäologie Chemnitz.

Thementag Mi 30.03.2016AG Theorien in der Archäologie Di 29.03.2016

Stadt / frühstädtische Siedlungen

Tagungsraum: Hörsaal 305

Vortragsprogramm

08.45 Uhr Begrüßung

09.00 Uhr Sabine Reinhold / Wann ist eine Stadt eine Stadt?
 Fragen zum Konzept „Stadt“ in der Prähistorie

09.30 Uhr Heike Delitz / Gesellschaften der Städte, Gesellschaften der Zelte.
 Architektonische Modi der kollektiven Existenz

10.00 Uhr Martin Renger / „Aller Anfang ist schwer“.
 Überlegungen zu Urbanisierungsprozessen in Südwestasien

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr Stephanie Merten / Architektur (wird ge)formt – Eine Standortbestimmung von  
 Klassischer Archäologie, Urbanistik und Architektursoziologie

11.30 Uhr Udo Schlotzhauer / Die Stadt im Kontext der griechischen Kolonisation:
 Die Ausbreitung im Schwarzen Meer

12.00 Uhr Dirk Krausse / Von der Akropolis zur Polis. Die Dimensionen der Heuneburg und  
 anderer späthallstattzeitlicher Fürstensitze im Spiegel der aktuellen Forschungen

12.30 Uhr • Mittagspause

14.00 Uhr John Collis / Iron Age Urbanisation in temperate Europe

14.30 Uhr Marcus Reuter / Römische Städte in Deutschland

15.00 Uhr Lumír Poláček / Die mährischen Zentralorte des 9. Jahrhunderts als
 frühstädtische Siedlungsagglomerationen

15.30 Uhr • Kaffeepause

16.00 Uhr Felix Biermann / Vom karolingerzeitlichen Emporium zur spätslawischen   
 Burgstadt – Zentralorte bei den nördlichen Westslawen

16.30 Uhr Matthias Untermann / Gründung – Wachstum – Wüstung.
 Die mittelalterliche Stadt im Blick archäologischer Forschung

17.00 Uhr Abschlussdiskussion
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Öffentlicher Abendvortrag Mi 30.03.2016AG Slawische Archäologie Mi 30.03.2016

Vorchristliche Religion der Slawen
im frühen und hohen Mittelalter

Tagungsraum: Hörsaal 201

Vortragsprogramm

14.00 Uhr Drahomíra Frolíková-Kaliszová / Crosses as proof of the Christianisation
 in Great Moravia

14.30 Uhr Nad’a Profantová / New archaeological evidences of traces
 of pagan rituals in Bohemia

15.00 Uhr Kateřina Tomková / Imprint of commemoration of the dead
 in the Early Medieval Bohemia

15.30 Uhr • Kaffeepause

16.00 Uhr Jan Frolík / Prague Castle cemeteries in the early Middle Ages.
 Attempt to social interpretation

16.30 Uhr Soňa Hendrychová / Zwei großmährische Gräberfelder in Rajhrad und Rajhradice

17.00 Uhr Cecila Hergheligiu / Ramutten – ein wiederentdecktes mittelalterliches
 Gräberfeld im Memelland. Studien zur materiellen Kultur im
 westbaltischen Raum

17.30 Uhr Stanislaw Rosik / Deus Teutonicus. Zur vorchristlichen Assimilation des
 christlichen Sacrums im Kreis des polabisch-pommerschen Slawentums
 (das 11.-12. Jahrhundert)

Technische Universität Chemnitz, Hörsaal 291

19.30 Uhr Stefan Krabath / Zeugen der Macht!
 Aktuelle Forschungen zu westsächsischen Burgen

 Die archäologischen Ausgrabungen und Forschungen des Landesamtes für
 Archäologie Sachsen erbrachten während der letzten Jahrzehnte heraus-  
 ragende Erkenntnisse zum mitteldeutschen Burgenbau. Aussagefähige
 Beispiele illustrieren die Burgenarchitektur vom frühen Mittelalter bis in die Zeit  
 um 1500. Aspekte slawenzeitlicher Anlagen werden genauso vorgestellt wie  
 bedeutende Beispiele hochmittelalterlicher Steinarchitektur und die frühe  
 Schlossbaukunst. Eng verknüpft damit sind wichtige Epochen sächsischer  
 Landesgeschichte von der Eingliederung slawischer Gebiete in das Deutsche  
 Reich über die hohe Kolonisation bis hin zur Entstehung der Mark Meißen.

 Ausgrabungen im ‚Schloß der Vögte‘ in Plauen/Vogtland © Landesamt für Archäologie Sachsen, Foto: St. Krabath.
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AG Landesarchäologie Do 31.03.2016AG Slawische Archäologie Do 31.03.2016

Aktuelles aus der Forschung

Tagungsraum: Hörsaal 201

Vortragsprogramm

09.00 Uhr Jens Schneeweiß / Aktuelle archäologische Forschungen zu den frühen
 Slawen am Pripjat, Weißrussland

09.30 Uhr Jasper von Richthofen / Hacksilberschätze in der Oberlausitz – Überlegungen  
 zur Herkunft des Silbers im frühmittelalterlichen Ostmitteleuropa

10.00 Uhr Andreas Kieseler / Die Eisenschüsseln vom sogenannten Schlesischen Typ
 im westslawischen Raum – ein Überblick zu Verbreitung,
 Datierung und Funktionsdeutung

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr Ottilie Blum / Neue Grabungsbefunde vom mittelalterlichen Burgwall
 Hildagsburg bei Wolmirstedt

11.30 Uhr Thomas Kinkeldey / Der slawische Burgwall von Repten (Niederlausitz) –
 Bebauung, Nutzung und Funktion

12.00 Uhr Normen Posselt / Mittel- und spätslawische Siedlungsfunde von Wodarg,
 Lkr. Mecklenburgische Seenplatte

12.30 Uhr • Mittagspause

14.00 Uhr Philipp Roskoschinski / Bewaffnung und Rüstung auf dem Gebiet des
 Liutizenbundes vom 10. bis 12. Jahrhundert

14.30 Uhr Bettina Jungklaus / Slawen in Potsdam – Ergebnisse der anthropologischen  
 Untersuchungen an den Skeletten vom Gräberfeld Brauerstraße

15.00 Uhr Marlies Konze / Die slawischen Burgen unter dem Schweriner Schloss –
 eine Zwischenbilanz

Aktuelles aus der Forschung

Tagungsraum: Hörsaal 204

Vortragsprogramm

09.00 Uhr Harald Stäuble / Saskia Kretschmer / Cornelia Rupp / Sieben auf einen Streich.  
 Ausgrabung und Präsentation der neuen bandkeramischen Brunnen aus
 Droßdorf, Lkr. Leipzig

09.30 Uhr Michael Strobel / Neues von der Peripherie. Zur trichterbecherzeitlichen
 Besiedlung zwischen Elbe und Mulde im 4. Jahrtausend v. Chr.

10.00 Uhr Wolfgang Brestrich / Ingmar Balfanz / Kathrin Balfanz / Katrin Beutler /
 Stefanie Buchwald / Stefan Tessenow / Christina Wagner / Torsten Wagner /  
 Durch Feuer konserviert - eisenzeitliche Architekturbelege aus Brandschutt.  
 Überlegungen zur räumlichen Struktur eines eisenzeitlichen Siedelplatzes in  
 Ragewitz, Lkr. Leipzig

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr Joanna Wojnicz / Gabriele Wagner / Das Forschungsprojekt „Der Hortfund von  
 Cortnitz als Spiegel weitreichender Fernbeziehungen in den sächsischen
 Markengebieten“ am GWZO Leipzig

11.30 Uhr Christiane Hemker / Über den Erzgebirgskamm – Mittelalterlicher Bergbau in  
 Sachsen und Böhmen. Das internationale Forschungsprojekt ArchaeoMontan 2018

12.00 Uhr Thomas Westphalen / Neues aus den Städten – die Anfänge des Städtewesens  
 in Sachsen aus archäologischer Sicht

12.30 Uhr • Mittagspause
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Wissenschaftsgeschichte Do 31.03.2016

Ausstellungen zur Ur- und Frühgeschichte
im kurzen 20. Jahrhundert

Tagungsraum: Hörsaal 205

Vortragsprogramm

08.45 Uhr Arne Lindemann / Judith Schachtmann / Begrüßung und Einführung

09.00 Uhr Christoph Jahn / Die Politisierung der ostpreußischen „Grenzlandmuseen“
 nach dem Ersten Weltkrieg – „…eine Kriegserklärung durch Fundstücke“

09.30 Uhr Gunther Schöbel / Das regionale und das zentrale Prinzip im Südwesten –
 Zur Bedeutung archäologischer Funde während der Weimarer Republik,
 im Nationalsozialismus und in der Nachkriegszeit

10.00 Uhr Karl Banghard / Die Freilichtmuseumsgründungen von Oerlinghausen
 und Lübeck im Vergleich

10.30 Uhr • Kaffeepause

11.00 Uhr Uta Halle / „Ausstellungswürdigste Funde und Ausgrabungen als Spiegelbild  
 moderner Forschung“ – Archäologie in Bremer Museen

11.30 Uhr Sarah Romeyke / Blandine Wittkopp / Eine „Pflanzstätte nationaler Wissenschaft“.  
 Das Heiligengraber Heimatmuseum 1909–1947

12.00 Uhr Kathrin Legler / Das Landesmuseum in Halle (Saale) nach 1945 –
 Neubeginn und Konsolidierung

12.30 Uhr • Mittagspause

14.00 Uhr Susanne Grunwald / Großmähren im Kalten Krieg. Zur Planung der
 Großmähren-Ausstellung 1967 und 1968 in beiden Teilen Berlins

14.30 Uhr Sylvia Crumbach / Vom Baumsargfund zum uniformen Urgermanen:
 Kleider machen Geschichtsbilder

15.00 Uhr Reena Perschke / Die museale Präsentation von „Venusfigurinen“:
 Ein Spiegel zeitgenössischer Ideologien im 20. Jahrhundert

15.30 Uhr • Kaffeepause

16.00 Uhr Podiumsdikussion mit AG TidA (Titel folgt in Kürze)
 und konstituierende Sitzung der AG-Wissenschaftsgeschichte

Notizen
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